
Tag'der:'offenen Tür bei Metallbau Maurer
Schlosserei Maurer in neuen Räumen und mit neuem Firmenauftritt / Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist gesorgt

Das neue Firmengebäude von Metallbau Maurer im Gottenheimer Gewerbegebiet Nägelsee.

Gottenheim. Am kommenden
Sonntag, 8. Juni, lädt die Firma Me­
tallbau Maurer zu einem Tag der of­
fenen Tür in die neuen Räume ein.
Inhaber Clemens Maurer, der die
Schlosserei 1998 von seinem Vater
Franz Maurer übernommen hat,
und sein Team sind Ende März in
das Firmengebäude im Gottenhei­
mer Gewerbegebiet, Nägelseestra­
ße 23a, umgezogen. Mit dem mo­
dernen Firmensitz hat sich die
Schlosserei auch ein neues Erschei­
nungsbild und eine neue Zielrich­
tung gegeben. Das Familienunter­
nehmen, das zuvor in der Schulstra­
ße angesiedelt war, firmiert nun als
"Metallbau Maurer", für den Fir­
mennamen steht das große "M" das
als Logo und Erkennungszeichen
das Firmengebäude und die Ge­
schäftspost kennzeichnet.

Nach der anstrengenden Bau­
phase und dem Umzug freut sich
Clemens Maurer nun darauf, das er­
folgreiche Projekt mit vielen Kun­
den, Freunden und zahlreichen
Bürgerinnen und Bürgern aus Got­
tenheim sowie Gästen aus der Regi­
on zu feiern. Am Sonntag, 8. Juni,
sind alle Interessierten ab 11. 30 Uhr
zum Tag der offenen Tür auf das Fir­
mengelände, Nägelseestraße 23 a
(gegenüber von SensoPart), einge­
laden. Der Firmenchef und seine

Mitarbeiter führen gerne durch die
Halle und durch das angrenzende
Verwaltungsgebäude und beant­
worten die Fragen der Gäste.

Doch auch für Unterhaltung ist
gesorgt. Die Unternehmenspräsen­
tation wird musikalisch begleitet
von den "Old Stars" des Musikver­
eins Gottenheim - einer Truppe von
ehemaligen aktiven Musikern, die
sich anlässlich des Jubiläums des
Musikvereins im vergangenen Jahr
wieder zusammengefunden hat.
Die "Old Stars" spielen von 12 bis

13.30 Uhr. Ab circa 14.30 Uhr tritt das
Freiburger Blasorchester (FBO) auf.
Das Repertoire des Höchststufen­
Orchesters erstreckt sich von Arran­
gements klassischer Werke über
moderne Original-Literatur für Blas­
orchester bis hin zu anspruchsvol­
ler, moderner Unterhaltungsmusik.

Für das leibliche Wohl der Gäste
ist gesorgt. Die Bewirtung der Besu­
cher übernimmt die Familie Ambs
vom Gasthaus Sonne in Wasenwei­
ler. Diese sorgt für einen vielseiti­
gen Mittagstisch. Die Gottenheimer
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Jugendfeuerwehr lädt darüber hin­
aus zu leckeren Waffeln ein. Der Er­
lös aus dem Waffeln-Verkauf
kommt der Jugendabteilung der
Feuerwehr zugute. Nachmittags
wird zu Kaffee und Kuchen eingela­
den. Am Bier- oder Weinbrunnen
können die Gäste ihren Durst lö­
schen. Und auch an die kleinen
Gäste haben Clemens Maurer und
sein Team gedacht. Das Kinderpro­
gramm lockt unter anderem mit Po­
nyreiten, Kinderschminken und ei­
nem Karussell. (ma)

Kurt
Textfeld
Rebland
4. 6. 2008




